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Fragebogen der Österreichische Lymph-Liga  zur
Versorgung von LymphödempatientInnen

Stationäre Behandlung (Phase I der Komplexen Physikalischen
Entstauungstherapie):

Die Komplexe Physikalische Entstauungstherapie (Manuelle Lymphdrainage mit
anschließender Kompressionsbandagierung und Hautpflege und speziellen
gymnastischen Übungen) ist beim Lymphödem die Behandlung der Wahl.

In den meisten Fällen ist bei einem Lymphödem zumindest beim Start der
Behandlung – meist aber wiederholt – eine stationäre Versorgung mit intensiver
„Komplexer Physikalischer Entstauungstherapie“ in einer dafür eingerichteten
lymphologischen Rehabilitationseinrichtung notwendig.

Werden von Ihrer Kasse stationäre Aufenthalte in dafür eingerichteten Kliniken
oder Rehabalitationseinrichtungen bezahlt?

0 Ja (welche Einrichtung, bitte anführen):

0 Nein

0 in anderen Einrichtungen (welche, bitte anführen)

0 Kostenübernahme nur teilweise (bitte beschreiben)

Wie oft werden die stationären Behandlungen übernommen?

0 jährlich
0 bei Bedarf öfter als jährlich
0 anderes (bitte ausführen)

Ambulante Behandlung (Phase II der Komplexen Physikalischen
Entstauungstherapie):

Die Komplexe Physikalische Entstauungstherapie (Manuelle Lymphdrainage mit
anschließender Kompressionsbandagierung und Hautpflege) ist beim Lymphödem
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die Behandlung der Wahl und muss auch nach einem stationären Aufenthalt
regelmäßig fortgeführt werden, um den Behandlungserfolg abzusichern.

• Gibt es bei Ihrer Kasse eine eigene Position für Komplexe Physikalische
Entstauungstherapie?

• 0 Ja
• 0 Nein, aber für Manuelle Lymphdrainage
• 0 anderes (bitte beschreiben):

In welchem Ausmaß wird die Komplexe Physikalische Entstauungstherapie
bzw Manuelle Lymphdrainage bewilligt?

• 
1. beim Armlymphödem (pro betroffenem Arm)

Welche Einheiten (in Minuten) werden genehmigt?

0 20Minuten

0 60 Minuten

0 90 Minuten

Andere, nämlich:

0 1x/Woche

0 2x/Woche

- über welchen Zeitraum:

0 befristet auf.:

0 keine Befristung, auf Dauer.......

2. beim Beinlymphödem: (pro betroffenem Bein)

Welche Einheiten (in Minuten) werden genehmigt?

0 20Minuten

0 60 Minuten

0 90 Minuten

Andere, nämlich:
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0 1x/Woche

0 2x/Woche)

- über welchen Zeitraum:

0 befristet auf......

0 keine Befristung, auf Dauer

- TherapeutInnen:
0 nur bei VertragsphysiotherapeutIn

0 auch mit Einreichung der Rechnung

0 auch bei MasseurInnen mit Ausbildung in Komplexer Physikalischer
Entstauungstherapie

- Kostenersatz (in Euro/Minute):

Kompressionsbehelfe Versorgung:
Die Versorgung mit Kompressionsbehelfen (Strümpfe, Strumpfhosen, Handschuhe,
Zehenkappen....) ist nach einer stationären Reha- Behandlung (Phase I der
Komplexen Physikalischen Entstauungstherapie) und in der gesamten
Erhaltungsphase wichtig.

Nach Mitteilung des Hauptverbandes (Schreiben v.20.09.2004) wurde vom
Arbeitskreis "medizinische Rehabilitation" in seiner Sitzung  am 8.Sept. 2004 die
Empfehlung ausgesprochen, im Anschluss an eine stationäre medizinische
lymphologische Rehabilitation zwei Paar Kompressionsstrümpfe als Heilbehelf
aus dem Rechtstitel "medizinische Rehabilitation" zu verordnen.

Werden von ihrer Kasse die Behelfe (Strümpfe, Strumpfhosen, Handschuhe,
Zehenkappen...) nach Maß bewilligt?

0 Ja

0 Nein

Wird eine Versorgung zum Wechseln von Strumpfhosen etc. genehmigt?

0 Ja

0 nur einfache Versorgung

Wie oft werden Kompressionsbehelfe bewilligt?
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0 2 x jährlich

0 1 x jährlich

0 bei Bedarf öfter als 2 x jährlich

Werden die Kosten für  das Bandagierungsmaterial (zB Lymphset von
Lohmann&Rauscher) wie Kurz- und Langzugbandagen,
Unterfütterungsmaterial etc. übernommen?

0 Ja

0 Nein

Kostenübernahme für andere notwendige Produkte, z.B. Cremen, ph-neutrale
Körperpflege usw, Anziehhilfen für Strümpfe,…

0 Ja, welche....

0 Nein

Gibt es bei Ihnen eine Differenzierung der Leistung bei primärem bzw. sekundärem
Lymphödem?

0 Ja (warum, bitte beschreiben):

0 Nein

Raum für Bemerkungen, Anregungen und Wünsche an die Österreichische Lymph-
Liga:

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Danke für Ihre Mühe

Bitte bis längstens 18. November 2005 rücksenden an:
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--------------------------------------------
Österreichische Lymph-Liga
 Tel: +43 2672 84473
 Fax: +43 1 2672 88996
 Postfach 41
 A 2560 Berndorf
 e-mail: info@lymphoedem.at
Internet: http://www.lymphoedem.at
______________________________


